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AUSSCHREIBUNG 

 
 
VERANSTALTER: 
Jugendhaus Abseits, Enzgasse 39, 71665 Vaihingen an der Enz 
Jugendhaus Aurich, Nussdorferstr. 
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ANSPRECHPERSONEN: 
Herr Toy  (Jugendhaus Abseits): 0173 347 55 41 
Adrian Rapp  (Jugendhaus 48°): 0172 750 78 05 
 
 
KOOPERATIONSPARTNER:  
Jugendhaus Hüttle, Aurich 
Jugendhaus Abseits, Vaihingen an der Enz 
Jugendgemeinderat Vaihingen an der Enz 
 
 
TECHNISCHE ABNAHME, VORSTART: 
Seifenkistenverband Baden-Württemberg e.V. 
 
 
SCHIEDSGERICHT: 
Norbert Timm  
Power Crew – NDR Germany e.V. 
 
 
RENNLEITUNG: 
Reiner Bauer 
Deutsches Seifenkisten Derby e.V. 
 
 

1.  Nennung 
Die Nennung (Anmeldung) muss bis zum 19. Juni 2015 vorliegen. 
Die Einsendungen sollten das Stichwort bzw. im Betreff den Hinweis 
„Auricher-Seifenkistenrennen 2015“ enthalten. 
 
Das Nennungsformular und die Verzichtserklärung müssen von jedem Teilnehmer/ Starter 
unterschrieben sein. Bei Minderjährigen muss die Nennung und Verzichtserklärung neben dem 
Teilnehmer auch vom Erziehungsberechtigten unterschrieben werden. 

 
Annahmestellen für die Teilnahmeunterlagen: 
 

• Schriftlich 
Jugendhaus Abseits 
Enzgasse 39 
71665 Vaihingen an der Enz 
 

• Email 
Jugendarbeit-toy@vaihingen.de 
 

 
2.  Nenngeld 
Die Höhe des Nenngeldes entnehmen Sie unter Punkt 3  
„Einteilung der Rennklassen“. 
 
Das Nenngeld bitten wir bei der Anmeldung am Renntag bzw. der Technischen Abnahme der 
jeweiligen Klassen vor Ort zu entrichten. 
 
Die Startberechtigung erfolgt erst nach Aushändigung der Startnummer! 
 

mailto:Jugendarbeit-toy@vaihingen.de
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3. Einteilung der Rennklassen 
 

Nr. Rennklasse Alter Auswertung 
Zeitmessung 

Nenngeld 
EURO 

 Ortsrennen    
1 Einzel-Klasse 12-99 Gleichmäßigkeit 3,00 
2 Mannschafts-Klasse  

2er-Teams 
12-99 Gleichmäßigkeit 6,00 

3 Jux-Klasse 12-99 Originalität 3,00 
 BW-Verband    

4 Junior –Klasse DSKD 8-12 Geschwindigkeit 8,00 
5 Senior-Klasse DSKD 11-18 Geschwindigkeit 8,00 
6 BW – SK-Luft-Klasse 10-18 Geschwindigkeit 8,00 
 DSKD    

7 DSKD Open-Klasse 8-99 Gleichmäßigkeit 8,00 
 
 

3.1 Einzel-Klasse 
Kisten, die in dieser Klasse gemeldet sind, dürfen in keiner anderen Rennklasse starten. 
 
Diese Klasse soll Jugendlichen aus der Region eine Möglichkeit bieten, sich in einem kleinen 
Wettstreit auf sportlicher Ebene zu messen. Es ist die Geschicklichkeit im Lenken einer 
Seifenkiste gefragt. 
 
Über den Sieg in dieser Klasse entscheidet nicht die Geschwindigkeit sondern die 
Gleichmäßigkeit/ Zeitdifferenz der gefahrenen Läufe. 

 
3.2 Mannschafts-Klasse 2er-Teams 
Kisten die in dieser Klasse gemeldet sind, dürfen in keiner anderen Rennklasse starten. 
 
Diese Klasse entspricht der Einzel-Klasse. Jedoch können hier z.B. die Teilnehmer, Schulen oder 
Jugendhäuser mit 2 Fahrern pro Seifenkiste antreten.  
 
Die beiden Teilnehmer des Teams fahren jeweils mindestens zwei Läufe. 
 
Die Gleichmäßigkeit /Zeitdifferenz beider Fahrer wird ermittelt, addiert und durch zwei geteilt. 
 
3.3 Jux-Klasse 
Kisten, die in dieser Klasse gemeldet sind, dürfen in keiner anderen Rennklasse starten. 
 
Die „Jux-Klasse“ bietet eine Plattform für kreative Köpfe. Jeder kann sich mit seiner kreativen 
Konzeptidee einer Seifenkiste bewerben. Über den Sieg in dieser Klasse entscheidet nicht die 
Geschwindigkeit oder Gleichmäßigkeit sondern die Originalität. 
Es entscheiden die Zuschauer per Lautstärke des Beifalls sowie eine Jury des Veranstalters über 
die Platzierungen. 

 
Mindestvorgaben an die Klassen 1 / 2 / 3: 

1. Rampenstart muss möglich sein 
2. Platz in der Seifenkiste für eine Person 
3. Die Seifenkiste ist lenkbar und bremsbar 
4. Räderanzahl 4 (bei 2 Achsen) 
5. Radmaterial: frei 
6. Die Seifenkiste ist sicher für Fahrer, Rennteammitglieder, Betreuer, Helfer und 

Besucher 
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7. Alle Teile der Seifenkiste sind fest miteinander verbunden 
8. Schutz Fahrer: Helm nach DIN 4848 oder ECE-22 oder offizieller Skihelm sowie 

entsprechende Kleidung (festes Schuhwerk). 
9. Fahrerposition: sitzend, oder auf dem Rücken liegend 

10. Der Radeinschlag muss an den Achsenden von der Mittelstell-ung aus, min. 8 
cm nach vorne und 8 cm nach hinten betragen 

11. Zusatzgewichte müssen mindestens mit M8-Gewindestangen an der 
Bodenplatte befestigt sein 

12.  Die Zugkraft der Bremse muss mindestens 25 kg betragen (Federwaage) 
 
Vorgaben Abmessungen und Gewichte: 

Max. Breite 0,90 m 
Max. Höhe 0,60 m 
Max. Länge 2,20 m 
Min. Radstand 1,40 m 
Max. Überhang vorn 0,25 m 
Max. Überhang hinten 0,25 m 
Max. Bodenfreiheit 0,30 m 
Min. Bodenfreiheit 0,08 m 
Max. Raddurchmesser 0,40 m 
Min. Dicke Bodenbrett (Holz vorgeschrieben) 0,02 m 
Max. Gewicht mit Fahrer 160 kg 

 
 
3.4 Junior-Klasse BW 
Aktuell gültige Bauvorschriften des DSKD 
Abweichungen: 

• kein Mindestgewicht auf die Vorderachse 
 

3.5 Senior-Klasse BW 
Aktuell gültige Bauvorschriften des DSKD 
Abweichungen: 

• kein Mindestgewicht auf die Vorderachse 
 

3.6  Senior luftbereift (SKL) BW 
Aktuell gültiges Reglement des Baden-Württembergischen Seifenkistenverbandes e.V. 

 
Für die Teilnahme an der Klasse 4-6 ist eine Mitgliedschaft im BW-Verband erforderlich. 
 
 
3.7  DSKD Open-Klasse 

Aktuell gültiges Reglement des DSKD 
 

1. Die Seifenkiste muss mindestens vier Räder haben 
2. Die Lenkung muss auf die Vorderachse wirken und direkt ansprechen 
3. Stempelbremsen müssen im vorderen Teil der Seifenkiste auf den Boden 

wirken 
4. Radbremsen müssen mindestens auf die Räder einer Achse wirken 
5. Die Bremse muss die Seifenkiste sicher abbremsen 
6. Der Fahrer kann im Fahrzeug sitzen oder auf dem Rücken liegen 
7. Form: Innerhalb der erlaubten Außenmaße sind alle Formen erlaubt. 
8.  Für das Fahrwerk müssen die offiziellen DSKD-Achsen verwendet werden 
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Vorgaben Abmessungen und Gewichte: 
 

Max. Breite bis 45 cm Höhe 0,89 m 
Max. Breite über 45 cm Höhe 0,65 m 
Max. Höhe 0,90 m 
Max. Länge 2,35 m 
Überhang vorne und hinten min./max. 
Vom Bug bis zur Hinterachse 

0,15/0,55 m 
2,00 m 

Spurbreite ca. 0,79 m 
Bodenfreiheit 0,08 m 
Lenkeinschlag +/- 0,08 m 
Räder: DSKD Kunststoff- oder Metallräder, Luftbereifung bis 320 
mm Durchmesser 

 

Max. Gewicht mit Fahrer 160 kg 
 
 

4.  Rennstrecke 
Der Start wird in der Hirsauer-Straße festgelegt, Nähe der Einmündung zur Gottfried-Keller-
Straße. Die Streckenlänge beträgt ca. 400 m (einspurig).  

 
 
5.  Fahrerlager 
Zutritt zum Fahrerlager haben nur die Teilnehmer, Betreuer sowie die Helfer des Veranstalters 
und von diesen offiziell Beauftragte. 
 
Werkzeug muss selbst mitgebracht werden. Die Seifenkiste bleibt während der Veranstaltung 
auf dem zugewiesenen Platz und darf nur nach Aufruf zum Start gerollt werden. 

 
 
6.  Vorstart 
Die vom Veranstalter eingesetzten Helfer sind bei der Startaufstellung und dem Transport der 
Seifenkisten auf die Startrampe behilflich. 
 
 
7.  Start 
Der Start erfolgt von einer der Fahrbahnneigung angepassten Rampe mit halbautomatischer 
Startvorrichtung. Für die Startphase werden die Seifenkisten an den Rädern gehalten. 

 
 

8.  Ziel 
Nach der Zieldurchfahrt hat der Fahrer den Weisungen der Helfer für den sofortigen 
Rücktransport ins Fahrerlager zu folgen. Der Rücktransport erfolgt voraussichtlich durch den 
Veranstalter über Transport-Fahrzeuge. 
 
 
9.  Zeitmessung 
Erfolgt nach dem im Sport üblichen Standard mit Lichtschranken, Kontaktbändern und 
ähnlichen technischen Vorrichtungen mit 1/100 sec.  
Ein gleichwertiges Verfahren ist zulässig.  
Ein Protest gegen die Zeitnahme ist nicht zulässig. 
 

 
10.  Wertung 
siehe Punkt 3.0 
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Über eine Unterbrechung oder einen Abbruch des Rennens entscheidet die Rennleitung. 
Im Falle eines Abbruchs werden die bis dahin absolvierten Läufe gewertet. Das bedeutet, dass 
u. U. auch der Probelauf mit in die Wertung genommen werden kann. 
 
Ein Protest gegen diese Entscheidung der Rennleitung ist nicht möglich. 
 
ACHTUNG: 
Auch bei Regen kann nach erfolgter Überprüfung der Streckensicherheit durch die Rennleitung 
der Start freigegeben werden. 
Bitte denken Sie deshalb an regenfeste Kleidung und eine Abdeckung für ihre Seifenkiste. 

 
 
11.  Technische Abnahme 
Die technische Abnahme (TA) für alle Kisten erfolgt am 19. Juli vor den Probeläufen unter 
Leitung des Seifenkistenverbandes Baden-Württemberg.  
Alle Seifenkisten werden auf die Einhaltung der Vorgaben bzw. Bauvorschriften überprüft. 
Die bestandene TA ist Vorraussetzung zur Teilnahme an den Probe und Wertungsläufen. Das TA-
Team behält sich das Recht vor, auch während des Rennablaufes erneute Prüfungen 
vorzunehmen und bei Regelverstößen oder auftretenden Sicherheitsrisiken (z.B. instabiles 
Fahrverhalten, ungenügende Bremswirkung usw.) die Seifenkiste vom weiteren Rennablauf 
auszuschließen. Gegen Entscheidungen der TA-Prüfer ist ein Protest ausgeschlossen. 
 
 
12. Start-Nummern 
Die Ausgabe der Start-Nummern für die Klassen 1 – 3 und 7 erfolgt am  
19. Juli 2015 im Bereich des Fahrerlagers zwischen 08:00 und 09:00 Uhr. Die Probeläufe 
beginnen gegen 09:00 Uhr. 

 
 
13. Neutrale Räder 
Die Teilnehmer der Rennklassen 4-6 fahren mit neutralen, ausgelosten Radsätzen, die vom 
Seifenkistenverband Baden-Württemberg gestellt werden. Die Anwendung irgendwelcher 
Mittel, um die Konsistenz der Laufflächen-Gummis zu verändern, ist strikt untersagt und führt 
zum Wertungsausschluss.  
 
 
14. Schutzhelme 
Während eines jeden Laufes ist von allen Teilnehmern ein Schutzhelm zu tragen. 
 
 
15. Technische Hilfsmittel 
Alle Hilfsmittel zum Antreiben der Räder (mechanisch, elektromechanisch, pneumatisch etc.) 
sind verboten. Jegliche Art von Beschleunigungsmechanismen- Methoden während der Start- 
oder Rennphase sind nicht erlaubt. Bei Verstößen erfolgt die Disqualifikation.  
Gegen diese Entscheidung ist ein Protest nicht möglich. 
Ein Ausschluss kann auch jederzeit noch nach Rennende ausgesprochen werden.  Die 
Seifenkisten müssen nach bestandener TA während der gesamten Veranstaltung auf ihren 
Rädern stehen (Ausnahme Radwechsel oder Reparatur). 

 
 

16. Schmier-, Reinigungs- und Poliermittel 
Schmier-, Reinigungs- und Poliermittel sind nach der TA, sowie während des gesamten Rennens 
verboten. Jede Anwendung durch die Teilnehmer oder Betreuer kann zum sofortigen 
Rennausschluss führen. 
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17. Reparaturen 
Auch nach einer Reparatur muss die Seifenkiste den Vorgaben bzw. Bauvorschriften 
entsprechen. Reparaturen während des Rennens müssen unter der Überwachung durch einen 
Beauftragten der Rennleitung durchgeführt werden. 
In der Seifenkiste dürfen sich keine losen Gegenstände (Flaschen, Werkzeuge, Plüschtiere, etc) 
befinden. 
Verzögert eine Reparatur den Rennablauf, kann die Rennleitung den Ausschluss des 
Teilnehmers verfügen. Gegen diese Entscheidung ist ein Protest nicht möglich. 
 
 
18. Preise 
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. 
Die ersten 3 jeder Klasse erhalten zusätzlich einen Pokal. 
Sonderpreise gibt es für die weiteste Anreise. 
[Über die Vergabe weiterer Preise entscheidet der Veranstalter]. 

 
 

19. Proteste 
Es können nur Einzelproteste von einem Teilnehmer (bei Jugendlichen: mit seinem Betreuer) in 
schriftlicher Form gestellt werden. 
 
Die Protestgebühr beträgt 100,00 Euro 
 
Über den Protest verhandelt und entscheidet das Schiedsgericht am Veranstaltungstag. 
 
 
20. Versicherung, Verzichtserklärung 
Für das Rennen wird von Veranstalter eine Haftpflicht- und Unfallversicherung abgeschlossen. 
Ansprüche, die über die Leistungen der Versicherungs-Gesellschaft hinausgehen, werden nicht 
anerkannt (siehe Verzichtserklärung). 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
Teilnehmer und deren Erziehungsberechtigte verzichten von sich aus auf jeden Anspruch gegen 
die Veranstalter und alle von ihnen mit der Durchführung des Rennens beauftragten Personen, 
durch Unterschrift auf der Verzichtserklärung. 
 
Jeder Teilnehmer am Auricher Seifenkistenrennen 2015 und dessen gesetzlicher Vertreter 
erkennt für sich die Bestimmungen dieser Ausschreibung, einschließlich der noch zu erlassenen 
Zusatzbestimmungen, durch seine Unterschrift auf der Nennung zum Rennen vorbehaltlos an. 
 

 
21. Zusatzbestimmungen 
Die Rennleitung kann Zusatzbestimmungen erlassen. Sie werden am Renntag ausgehängt und 
durch den Streckensprecher verkündet. Sie sind dann Bestandteil dieser Ausschreibung und 
haben dieselbe Gültigkeit. 

 
 
Aurich, im April 2015 
 
Reiner Bauer 
Rennleiter 
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Lageplan: 
 

 
 

 
 
 
 Start   Ziel   Fahrerlager  

 CA B 
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B 

C
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Vorgesehener Zeitplan:  
 
08:00 – 08:30 Uhr  
ANMELDUNG 
 
08:30 – 09:00 Uhr 
TECHNISCHE ABNAHME  
 
09:00 – 11:30 Uhr 
PROBELÄUFE  
 
ab 11:30 Uhr 
START RENNEN  
 
12:30-13:00 Uhr 
MITTAGSPAUSE MIT OFFIZIELLER ERÖFFNUNG 
 
15:00-15:30 Uhr 
BOBBY CAR-RENNEN PLUS RAHMENPROGRAMM 
 
ca. 16:30 Uhr 
ENDE RENNEN  
 
ca. 17:00 Uhr 
SIEGEREHRUNG 


